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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TSG Wehrheim 1861 : TTC OE Bad Homburg 1987 IV 
Dienstag, 17.10.2023, 20:15 Uhr

Reinmöller macht den Sack zu

Am 5. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 traf die TSG Wehrheim 1861 am Dienstagabend
auf die Gäste vom TTC OE Bad Homburg 1987 IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte
Patrick Reinmöller, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die TSG
Wehrheim 1861 dieses Match mit 2 und der TTC OE Bad Homburg 1987 IV mit 4 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Kolass / Reinmöller hatten gegen Müller / Kubota beim 8:11, 7:11, 6:11
wenig zu bestellen. Keine Chancen ließen indes Liebelt / Reinmöller beim 11:6, 11:9, 11:6 ihren
Gegnerinnen Schmidt / Thiessen. Nicht einen Satzgewinn überließen Abersfelder / Schott ihren
Gegnern Kessler / Behrens beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Jörg Kolass gegen
Florian Kessler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 4:11, 11:6 nicht verloren. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Ferdinand Liebelt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Patrick Müller ab Ballwechsel 1. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick Reinmöller gelang es Katrin Schmidt zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Markus Reinmöller gelang es wenig später Haru Kubota zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim anschließenden 11:3, 11:3, 11:4 gegen Matthias Behrens
fand Frank Abersfelder von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Christian Schott
hatte dann gegen Alexandra Thiessen bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick
Müller war für Jörg Kolass schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
4:6 (Kolass) bzw. 6:2 (Müller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Ferdinand Liebelt gegen Florian Kessler nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Ferdinand Liebelt letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. In vier Sätzen gewann Patrick
Reinmöller gegen Haru Kubota und gab dabei nur einen Satz her. Durch diese Niederlage liegt
Kubota nun bei einer Bilanz von 5:2 seit Beginn der Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Wehrheim 1861 am 02.11.2023 gegen den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach
dieser Niederlage am 03.11.2023 gegen den TuS Hornau V versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861
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Doppel: Kolass / Reinmöller 0:1, Liebelt / Reinmöller 1:0, Abersfelder / Schott 1:0 
Einzel: J. Kolass 1:1, F. Liebelt 1:1, P. Reinmöller 2:0, M. Reinmöller 1:0, F. Abersfelder 1:0, C.
Schott 1:0 

 TTC OE Bad Homburg 1987 IV
Doppel: Schmidt / Thiessen 0:1, Müller / Kubota 1:0, Kessler / Behrens 0:1 
Einzel: P. Müller 2:0, F. Kessler 0:2, H. Kubota 0:2, K. Schmidt 0:1, A. Thiessen 0:1, M. Behrens 0:1


